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Das sind wir …
Die Schule am Ried ist eine Kooperative 
Gesamtschule (KGS). Hauptschul-, Real-
schul- und Gymnasialzweig bilden die 
drei Säulen dieser Schulform. Dies be-
deutet, dass sich beispielsweise der Bil-
dungsgang Gymnasium auf der Schule 
am Ried in Bezug auf Unterrichtsinhalte 
und Anforderungen nicht von einem rei-
nen Gymnasium unterscheidet. Analo-
ges gilt für die Haupt- und Realschule. 
Auch die Abschlüsse, die an einer KGS 
erteilt werden, entsprechen 1:1 den Ab-
schlüssen der Hauptschule, der Real-
schule und dem des Gymnasiums (Ab-
itur). Der Unterricht findet also schul-
formspezifisch statt, im Regelfall im 
Jahrgang 5 in vier Gymnasialklassen 
(G9), drei Realschulklassen und einer 
Hauptschulklasse.  Zugleich verstehen 
wir uns allesamt als Schulgemeinschaft 
und finden in Arbeitsgemeinschaften 
und speziellen Projekten auch unter-
richtlich zusammen
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Vorwort der 
Schulleiterin

Liebe Eltern, liebe 
Schülerinnen und Schüler,
auch in diesem Schuljahr gibt es wieder viel 
Neues zu berichten – und Bewährtes wurde fort-
gesetzt oder sogar ausgebaut. Über das Projekt 
JUPITER haben wir einen Klassensatz neuer Mu-
sikinstrumente für den Musikschwerpunkt erhal-
ten. Im Schwerpunkt Naturwissenschaften wurde 
die Schule am Ried erneut mit dem Nachhaltig-
keitspreis ausgezeichnet, gewann das E-Waste-
Race und erhielt Preise beim Solarrennen. Im 
Schwerpunkt Sport konnten wir durch die Koope-
ration mit dem Tennisverein weitere Plätze nutzen 
und zusätzlich eine Zusammenarbeit mit der 
Leichtathletikabteilung der SG Enkheim auf-
bauen. Unser Förderkonzept wurde um Lernbüros 
in den Jahrgängen 7 bis 10 erweitert – und noch 
vieles mehr. Diese Schulbroschüre gibt Ihnen 
einen ersten Einblick.

Ich lade Sie herzlich ein, sich am Tag der offenen 
Tür – dem ersten Samstag nach den Weihnachts-
ferien – selbst ein Bild von der Schule am Ried 
(SaR) zu machen. Vorab möchten wir Ihnen einige 
aktuelle Entwicklungen vorstellen:

Digitalisierung an der SaR & Neubau

In den letzten Jahren hat sich an unserer Schule 
im Bereich der Digitalisierung viel getan. Lehrkräf-
te und Lernende sind über das Schulportal eng 
miteinander vernetzt: Nachrichten können ausge-
tauscht, Unterrichtsmaterialien digital bereitge-
stellt und Aufgaben online eingereicht werden. In 
den Herbstferien wurden die Fachräume Musik, 
Kunst und Naturwissenschaften mit digitalen Ta-
feln ausgestattet. Darüber hinaus verfügen wir 
über Klassensätze an iPads und Laptops.

Unsere 5. und 6. Klassen nehmen am Pilotprojekt 
des Hessischen Kultusministeriums teil und wer-

den im Fach Digitale Welt unterrichtet. Nach den 
Sommerferien 2026 soll der architektonisch an-
spruchsvolle Neubau mit großzügiger Aula, mo-
derner Cafeteria und lichtdurchfluteten Klassen-
räumen für die Oberstufe und Abschlussklassen 
bezugsfertig sein. Wir freuen uns schon darauf, 
dieses Gebäude mit Leben zu füllen.

Schwerpunkte Musik, Naturwissen-
schaften und Sport

Unsere Homepage und diese Schulbroschüre 
2025 bieten Ihnen einen Einblick in die Schwer-
punkte Musik, NaWi/MINT und Sport.

Wer einen Schwerpunkt wählt, erhält zwei zusätz-
liche Unterrichtsstunden in diesem Fachbereich. 
Musisch interessierte Kinder lernen ab Klasse 5 
ein Blasinstrument – auch ohne Vorkenntnisse. 
Die Musikklassen vertreten die Schule bei ver-
schiedenen offiziellen Veranstaltungen; besonde-
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re Höhepunkte sind die Probentage auf der Burg 
Breuberg und unsere Konzerte.

MINT steht für Mathematik, Informatik, Naturwis-
senschaften und Technik. Sowohl in der Sekun-
darstufe I als auch in der Oberstufe nehmen unse-
re Schülerinnen und Schüler regelmäßig erfolg-
reich an Wettbewerben und Projekten teil – ein be-
sonderes Highlight ist das jährliche Solarrennen.

Im Schwerpunkt Sport nutzen wir die vielfältigen 
sportlichen Möglichkeiten vor Ort: zwei große 
Sporthallen, das Riedstadion mit Leichtathletikan-
lage und Fußballplätzen, das Schwimmbad sowie 
Kooperationen mit verschiedenen Vereinen. Un-
sere Schulmannschaften erzielen regelmäßig vor-
dere Platzierungen.

Übergang 4/5 und Ganztagsprofil

Um einen harmonischen Übergang von der 
Grundschule in die weiterführende Schule zu ge-
währleisten, begleiten Schülermentorinnen und -
mentoren aus höheren Jahrgängen die neuen 
Fünftklässler von Beginn an bei ihrem Start an der 
Schule am Ried.

Unser Ganztagsangebot umfasst Lernzeiten, 
Deutsch-Förderkurse und zahlreiche Arbeitsge-
meinschaften. Zudem bieten wir eine offene Be-
treuung von 7:30 bis 8:30 Uhr sowie von 12:15 bis 
16:00 Uhr an.

„Lions-Quest – Erwachsen werden“

Es ist uns ein besonderes Anliegen, die sozialen 
Kompetenzen unserer Schülerinnen und Schüler 

zu fördern. Wir möchten sie dabei unterstützen, 
Selbstvertrauen und Kommunikationsfähigkeit zu 
stärken, positive Beziehungen aufzubauen, Kon-
flikt- und Risikosituationen angemessen zu be-
wältigen und konstruktive Lösungen zu finden.

Deshalb setzen wir in der Sekundarstufe I das 
Programm „Lions-Quest – Erwachsen werden“ 
ein. In den Jahrgängen 5 und 6 ist dafür eine eige-
ne Unterrichtsstunde pro Woche vorgesehen. 
Auch in den höheren Klassenstufen greifen Lehr-
kräfte auf Elemente des Programms zurück, das 
dort u. a. den Schwerpunkt auf Demokratiebil-
dung legt.

Dass unser Schulleben so aktiv und vielfältig ist, 
verdanken wir dem großen Engagement der ge-
samten Schulgemeinde – bestehend aus Lehr-
kräften, Eltern, Schülerinnen und Schülern, dem 
Förderverein, unseren Kooperationspartnern und 
zahlreichen Vereinen.

Wir freuen uns darauf, 
Sie kennenzulernen!

Kommen Sie gerne gemeinsam mit Ihrem Kind zu 
unserem Tag der offenen Tür am 

Samstag, den 17. Januar 2026, 
von 10:00 bis 13:00 Uhr.

Bzw. zu unserem digitalen Infoabend am

Donnerstag, den 22.Januar 2026
um 19:00 Uhr

Mit herzlichen Grüßen
Dr. Elke Schmidt, Schulleiterin
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Die Schule am Ried ist eine kooperative Gesamts-
chule und versteht sich zugleich – im besten Sin-
ne – als Stadtteilschule, also als schulisches Zen-
trum für den Osten Frankfurts und insbesondere 
für Bergen-Enkheim. Hier finden Schülerinnen 
und Schüler alle wichtigen Bildungsgänge unter 
einem Dach: Gymnasium mit gymnasialer Ober-
stufe, Realschule und Hauptschule.

Ein moderner Lernort mit Tradition

Die Schule am Ried wurde 1972 gegründet und ist 
somit eine vergleichsweise junge, vor wenigen 
Jahren vollständig modernisierte Schule. Sie liegt 
ruhig und naturnah am Rande des Enkheimer 
Rieds und verfügt über große Schulhöfe, Grünflä-
chen, einen Schulgarten und hervorragende 
Sportanlagen.

Zur Schule gehören außerdem eine professionell 
betriebene Cafeteria und eine umfangreiche 
Schulbibliothek. In den kommenden Monaten 
wird der Neubau mit Aula, Cafeteria und moder-
nen Oberstufenräumen fertiggestellt.

Drei Schulformen – ein gemeinsamer Bil-
dungsweg

Die Schule am Ried bietet Kindern und Jugendli-
chen aus Bergen-Enkheim und den umliegenden 
Stadtteilen wohnortnah ein umfassendes Bil-
dungsangebot.

Unter einem Dach vereint sie drei Schulformen: 
die Hauptschule (Klassen 5–9), die Realschule 
(Klassen 5–10) und das Gymnasium (G9) mit gym-
nasialer Oberstufe (Klassen 5–13).

Die Schule ist MINT-EC-zertifiziert Umweltschule 
sowie Schule mit Schwerpunkt Musik und zudem 
Partnerschule der Goethe-Universität Frankfurt.

5

Die Schule am Ried – 
Lernen im Grünen 

Herzen von Bergen-
Enkheim

Wir über uns …
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Ganztagsangebot mit individueller Förderung

Die Schule am Ried ist eine Ganztagsschule im 
Profil 2.

Ihr Kind kann an der Hausaufgabenbetreuung, ei-
ner Arbeitsgemeinschaft (AG) oder der offenen 
Betreuungsgruppe teilnehmen.

Darüber hinaus steht täglich eine offene Lernzeit 
in der Schulbibliothek zur Verfügung – ohne Vor-
anmeldung von 7:30 bis 8:30 Uhr sowie von 12:15 
bis 14:00 Uhr. Dort können Schülerinnen und 
Schüler selbstständig lernen, am PC recherchie-
ren oder einfach lesen. Eine Lehrkraft steht unter-
stützend zur Seite.

Auch die offene Nachmittagsbetreuung von 13:00 
bis 16:00 Uhr kann ohne Anmeldung besucht wer-
den. Hier werden Bewegungs- und Gesellschafts-
spiele angeboten, die ausgeliehen oder gemein-
sam genutzt werden können.

Ergänzend gibt es Förderunterricht bei Lese-
Rechtschreibschwäche, Dyskalkulie sowie in wei-
teren Fächern und Lernbereichen.

Durchlässigkeit zwischen den Schulzweigen

Mit der Aufnahme an der Schule am Ried ist Ihr 

Kind schulisch umfassend versorgt – vom Haupt-
schulabschluss bis zum Abitur. Sollte sich im Lau-
fe der Schulzeit ein Wechsel des Bildungsgangs 
als sinnvoll oder notwendig erweisen, ist dies in-
nerhalb der Schule möglich, ohne das vertraute 
soziale Umfeld verlassen zu müssen.

Gemeinschaft und soziales Lernen

Als kooperative Gesamtschule ermöglicht die 
Schule am Ried, dass Freundschaften aus der 
Grundschule und der Nachbarschaft fortbestehen 
können, auch wenn Kinder unterschiedliche 
Schulzweige besuchen. Sie begegnen sich täglich 
in den Pausen, auf dem Schulgelände oder in den 
zahlreichen schulzweigübergreifenden AGs.

Die Schule verfügt über eine exzellente Ausstat-
tung in den Naturwissenschaften, im Fach Musik 
sowie im Sportbereich. Neben modernen Compu-
terräumen gibt es einen Schulgarten, großzügige 
Sportanlagen und vielfältige internationale Kon-
takte zu Partnerschulen in Frankreich, England, 
Italien, Polen, Japan und den USA.

Lernen in einer starken Gemeinschaft

Das Kollegium der Schule am Ried umfasst rund 
140 Lehrkräfte, unterstützt von vier Sozialpädago-
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ginnen und Sozialpädagogen im Rahmen des 
Programms Jugendhilfe in der Schule. Derzeit 
werden etwa 1.400 Schülerinnen und Schüler in 
47 Klassen und 12 Tutorengruppen unterrichtet.

Unsere Lehrkräfte legen großen Wert auf ein för-
derliches Lernklima. Konflikte werden zeitnah im 
Gespräch geklärt – mit dem Ziel einer friedlichen 
und respektvollen Lösung.

Ein spezielles Kennenlernprogramm im Jahrgang 
5 stärkt die neue Klassengemeinschaft und er-
leichtert den Übergang von der Grundschule. Au-
ßerdem unterstützen ältere Schülerinnen und 
Schüler als Paten und Mentorinnen unsere Jüngs-
ten beim Einleben.

Neben den Klassenlehrerteams stehen weitere 
Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner be-
reit: Verbindungslehrkräfte, ausgebildete Media-
torinnen und Mediatoren sowie Fachkräfte, die 
Präventionsarbeit zu Themen wie Gewalt und 
Sucht übernehmen.

Zusammenarbeit mit Eltern

Eine enge Kooperation mit den Eltern ist uns 
wichtig. Gemeinsam suchen wir nach Lösungen, 

wenn Schwierigkeiten auftreten. So gelingt es in 
der Regel, die Herausforderungen des Schulall-
tags konstruktiv zu bewältigen und das friedliche 
Miteinander zu fördern.

Erfolge und Feste

Die Schule am Ried nimmt erfolgreich an zahlrei-
chen Wettbewerben teil – in den Bereichen Natur-
wissenschaften, Mathematik, Sport, Geschichte, 
Geographie, Politik und Wirtschaft sowie beim 
Vorlesewettbewerb der 6. Klassen.

Auch das Feiern gehört zum Schulleben: Das 
Sommerfest, das Sommer- und Winterkonzert so-
wie die Einschulungsfeier für die neuen Fünft-
klässler gehören zu den jährlichen Höhepunkten. 
Besonders feierlich sind die Abschlussfeiern un-
serer Schülerinnen und Schüler aus Hauptschule, 
Realschule und Gymnasium – sichtbare Zeichen 
gemeinsamer Arbeit und Erfolge.

Sehr geehrte Eltern, wir sind überzeugt, dass 
Sie mit der Wahl der Schule am Ried Ihrem 
Kind optimale Lernchancen, ein förderliches 
Umfeld und ein angenehmes soziales Klima 
bieten, in dem Lernen Freude macht.
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Neubau 
Die Schule am Ried erhält einen Neubau. Dieser soll im Sommer 2026 fertiggestellt werden. 
Nach dem Abriss unserer beiden „Altbauten“ befinden sich neben dem Hauptgebäude derzeit 
noch zwei Container-Blöcke mit Klassenräumen für die Oberstufe und der Cafeteria. Wir freuen 
uns aber bereits auf die in Kürze erfolgende Fertigstellung unseres großen Neubaus, der neben 
16 Klassenräumen auch eine große Mensa, die neue Aula und einen großen Aufenthaltsbereich 
für die Pausenzeiten umfassen wird.
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Bildungsangebot und Zielsetzung

Der Gymnasialzweig der Schule am Ried (SaR) 
vermittelt mit seinem Fächerangebot und seinen 
Bildungsinhalten die Kompetenzen und Qualifika-
tionen für den Übergang in die gymnasiale Ober-
stufe gemäß den Richtlinien des Hessischen Kul-
tusministeriums.

Die Schule am Ried ist im Gymnasialzweig ein 
G9-Gymnasium. Die Pflichtstundenzahl in den 
Klassen 5 bis 8 beträgt rund 30 Wochenstunden.

Darüber hinaus bestehen vielfältige freiwillige 
bzw. zusätzliche Angebote:

• Schwerpunktgruppen in den Jahrgängen 5 
und 6 (Naturwissenschaften, Musik oder 
Sport)

• Arbeitsgemeinschaften (z. B. NaWi, Chor, The-
ater, Fußball, Nachhaltigkeit, Kochen, Robotik)

• Förderangebote in den Fächern Deutsch, Ma-

thematik, Englisch sowie individuelle Lernzei-
ten

Das Unterrichtsangebot wird in den Klassen 6 bis 
8 um jeweils eine Stunde „Soziales Lernen“ erwei-
tert.

Digitale Welt – 
Lernen im 21. Jahrhundert

Seit 2023 ist die Schule am Ried Pilotschule im 
Projekt „Digitale Welt“.

Alle Schülerinnen und Schüler der Klassen 5 und 
6 nehmen am zweistündigen Unterrichtsfach Digi-
tale Welt (DW) teil.

Dieses Fach vermittelt zentrale Inhalte aus den 
Bereichen Digitalisierung, Medien, IT und Informa-
tik und behandelt zusätzlich Themen wie Nach-
haltigkeit und Medienethik.

Bereits in den Klassen 5 und 6 erwerben die Ler-
nenden Grundkenntnisse im Umgang mit digitalen 
Anwendungen.

Ein besonderer Fokus liegt dabei auf der Arbeit 
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Gymnasium
Gymnasialer Zweig

Aktuelle Stundentafel: 
www.schule-am-ried.de/schule/gymnasium
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mit dem Schulportal Hessen (inkl. Schulmoodle), 
das als zentrale digitale Lernumgebung genutzt 
wird.

Fremdsprachenangebot

Als erste Fremdsprache wird ab Klasse 5 Englisch 
unterrichtet.

Ab Klasse 7 kommt als zweite Fremdsprache 
Französisch oder Latein hinzu. Latein kann mit 
dem Latinum abgeschlossen werden.

Ab Klasse 9 besteht die Möglichkeit, eine dritte 
Fremdsprache zu erlernen – Italienisch oder Spa-
nisch.

Bei Italienisch besteht die Besonderheit, dass es 
auch ab der E-Phase als neubeginnende Fremd-
sprache gewählt werden kann.

Das Sprachenangebot ist somit sehr breit aufge-
stellt.

Darüber hinaus bietet die Japanisch-AG Einblicke 
in Sprache und Kultur Japans und steht in Verbin-
dung mit dem Japan-Austausch der Schule.

Alternativ zur dritten Fremdsprache können Schü-
lerinnen und Schüler ab Klasse 9 auch Wahlunter-
richt im MINT-Bereich (Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaften, Technik) mit zwei Wochen-
stunden belegen.

Hier werden unterschiedliche Projekte angeboten 
(z. B. Holzwerkstatt, IT-Projekte), die halbjährlich 
wechseln, sodass die Lernenden verschiedene 
Schwerpunkte kennenlernen.

Individuelle Förderung und Lernkultur

Ein besonderer Schwerpunkt der Schule am Ried 
liegt auf der individuellen Förderung.

In den Jahrgängen 5 und 6 gibt es Lernzeiten (LZ), 
in denen Fachlehrkräfte die Schülerinnen und 
Schüler beim Üben, Wiederholen und Vertiefen 
unterstützen.

Ab Klasse 7 bis 10 stehen zusätzlich Lernbüros in 

den Fächern Deutsch, Mathematik, Englisch, 
Französisch und Latein offen.

Die Lernenden entscheiden selbst, wann und wie 
häufig sie diese besuchen möchten. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich, und die Teilnahme wird 
nicht benotet.

Für Schülerinnen und Schüler mit spezifischem 
Förderbedarf gibt es außerdem DaZ-Förderung, 
LRS-Förderung und weitere Lernzeit- und För-
derangebote im Ganztagsprogramm.

Wenn Schülerinnen und Schüler im Unterricht 
Schwierigkeiten haben, sich zu konzentrieren 
oder Konflikte entstehen, steht der Trainingsraum 
zur Verfügung. Dort können sie in Ruhe über ihr 
Verhalten reflektieren, zur Ruhe kommen und sich 
anschließend wieder ihren Aufgaben widmen.

Schwerpunkte und Lernmethoden

Zu Beginn der Klasse 5 können Schülerinnen und 
Schüler einen Schwerpunktbereich (Musik, Sport 
oder Naturwissenschaften) wählen.

Diese Schwerpunktgruppen fördern Interessen 
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Angebote & Fahrten im 
Gymnasialzweig
• Zwei Klassenfahrten in der Mittel-

stufe (Klasse 6 und 10).
• Berlinfahrt und Studienfahrt in der 

Oberstufe.
• Freiwillige Skifahrt in Klasse 8.
• Schüleraustausch mit England und 

Frankreich in der Mittelstufe.
• Betriebspraktikum (Klasse 9) in 

Frankfurt.
• Bilinguales EU-Seminar mit z.B. Po-

len (Klasse 9-10).
• Schüleraustausch mit Italien, USA 

und Japan in der Oberstufe. 
• Jährliche Musikprobentage Burg 

Breuberg (freiwillig).
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und Begabungen und werden von speziell quali-
fizierten Lehrkräften betreut.

In den höheren Klassen rückt zunehmend die Ver-
mittlung von Lern- und Arbeitstechniken in den 
Vordergrund,

die die Schülerinnen und Schüler dazu befähigen, 
selbstständig, kooperativ und zielorientiert zu ler-
nen.

Exkursionen und Lernorte

Exkursionen und Fahrten ergänzen das Unter-
richtsangebot des Gymnasialzweigs.

Beispiele sind Besuche der Gedenkstätte Bu-
chenwald, des EU-Parlaments in Straßburg oder 
Exkursionen nach Trier im Rahmen des Lateinun-
terrichts.

Darüber hinaus finden projektbezogene Ausflüge 
im Rahmen von NaWi-, Musik- oder Sportprojek-
ten statt, die das schulische Lernen vertiefen und 
erfahrungsorientiert erweitern.
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Bildungsweg und Fremdsprachenan-
gebot

Der Realschulzweig ist einer der Bildungsgänge, 
die unsere Schülerinnen und Schüler im An-
schluss an die Grundschule besuchen können.

Englisch ist die erste Fremdsprache ab Klasse 5. 
Ab Klasse 7 kann im Rahmen des Wahlpflichtun-
terrichts Französisch als zweite Fremdsprache 
gewählt werden.

Diese Wahl gilt verbindlich für zwei Schuljahre. 
Am Ende der Klasse 8 können die Schülerinnen 
und Schüler entscheiden, ob sie die Fremdspra-
che fortführen oder in den Wahlpflichtbereich 
wechseln möchten.

Für alle, die keine zweite Fremdsprache belegen, 
bietet der Wahlpflichtbereich verschiedene prakti-
sche und fachliche Schwerpunkte, z. B. in den 
Bereichen Informatik, MINT, Hauswirtschaft, 
Technik/Werken oder Kunst.

Schwerpunktgruppen und 
Zusatzangebote

In den Jahrgangsstufen 5 und 6 werden in den 
Schwerpunktgruppen Sport, Musik und Naturwis-
senschaften jeweils zwei zusätzliche Unterrichts-
stunden erteilt.

Seit 2023 ist die Schule am Ried zudem Pilot-
schule im Projekt „Digitale Welt“.

Alle Schülerinnen und Schüler der Klassen 5 und 
6 nehmen am zweistündigen Unterrichtsfach Digi-
tale Welt (DW) teil, das zentrale Inhalte zu Digitali-
sierung, Medien, IT und Informatik, aber auch zu 
Nachhaltigkeit vermittelt.

Im Rahmen des Projekts „Klasse!Musik“ (siehe S. 
18) besteht zudem die Möglichkeit, kontinuierli-
chen Musikunterricht über mehrere Jahre hinweg 
zu erhalten.

Berufsvorbereitung

Im Realschulzweig spielt die Berufsvorbereitung 
eine zentrale Rolle.
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Realschule 
Realschulzweig

Aktuelle Stundentafel: 
www.schule-am-ried.de/schule/realschule



Schule am Ried
Im Fach Arbeitslehre wird im zweiten Halbjahr der 
Klasse 8 sowie im ersten Halbjahr der Klasse 9 
das zweiwöchige Betriebspraktikum vorbereitet 
und durchgeführt.

Die Berufsberatung und Berufswahlvorbereitung 
erfolgen in Kooperation mit der Bundesagentur für 
Arbeit (BfA) und der Gesellschaft für Jugendbe-
schäftigung e. V. (gjb).

In Zusammenarbeit mit der gjb nehmen unsere 
Schülerinnen und Schüler am Frankfurter Ausbil-
dungs-Projekt teil. Dabei handelt es sich um ein 
Angebot zur Berufsorientierung und Ausbildungs-
platzvermittlung für Frankfurter Schülerinnen und 
Schüler mit Hauptschulabschluss. Dieses Projekt 
unterstützt besonders diejenigen, die nach dem 
Realschulabschluss in eine duale Ausbildung star-
ten möchten.

Übergänge und 
Anschlussmöglichkeiten

Als kooperative Gesamtschule legt die Schule am 
Ried großen Wert auf eine individuelle Schullauf-
bahnberatung.

In regelmäßigen Beratungsgesprächen kann auf 
die persönliche Entwicklung der Schülerinnen und 
Schüler eingegangen werden – ohne dass ein 
Schulwechsel notwendig ist.

Falls erforderlich, ist ein Wechsel in den Haupt-
schulzweig zum Ende eines Halbjahres möglich.

Leistungsstarke Realschülerinnen und Realschü-
ler können auf Empfehlung der Klassenkonferenz 

in die Parallelklasse des Gymnasialzweigs wech-
seln, ohne den Schulstandort verlassen zu müs-
sen.

Bei entsprechender Eignung ist nach der 10. Klas-
se der Übergang in die gymnasiale Oberstufe der 
Schule am Ried möglich.

Schülerinnen und Schüler, die bislang keine zwei-
te Fremdsprache gelernt haben, können diese in 
der Oberstufe nachholen und so die Fremdspra-
chenverpflichtung für das Abitur erfüllen.

Der Übergang in die Oberstufe wird durch zusätz-
liche, freiwillige Vorbereitungskurse unterstützt, 
die bereits in der 10. Klasse angeboten werden.
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Angebote & Fahrten 
im Realschulzweig
• Zwei Klassenfahrten in 

R6 und R10.
• Freiwillige Skifahrt in R8.
• Schüleraustausch mit England, 

Frankreich, USA und Japan.
• Erstes Betriebspraktikum in R8.
• Zweites Betriebspraktikum in R9.
• Bilinguales EU-Seminar mit z.B. Po-

len (Klasse 9)
• Jährliche Musikprobentage auf 

Burg Breuberg (freiwillig)
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Bildungsweg und Zielsetzung

Der Hauptschulzweig umfasst die Klassen 5 bis 9 
und führt im Klassenverband zum Hauptschulab-
schluss bzw. zum qualifizierenden Hauptschulab-
schluss.

Dieser Abschluss eröffnet den Übergang in die 
Berufsausbildung sowie in ein differenziertes be-
rufliches Schulwesen, das auch mittlere und hö-
here Bildungsabschlüsse ermöglicht.

Um die Schülerinnen und Schüler bestmöglich zu 
fördern, werden in den Hauptfächern Deutsch und 
Mathematik, wenn möglich, zwei Fachlehrkräfte 
pro Klasse und Fach eingesetzt.

Arbeitslehre und praktische Bildung

Zum allgemein-bildenden Unterricht gehört ein 
breites Spektrum im Fach Arbeitslehre.

Hier erhalten die Schülerinnen und Schüler Einbli-
cke in die Holz- und Metallverarbeitung, Hauswirt-

schaft, Wohn- und Umweltbereiche sowie in die 
Informatik.

In der 7. Klasse findet ein zweiwöchiges Sozial-
praktikum statt. Ziel des Sozialpraktikums ist es, 
die sozialen Komponenten wie Mitgefühl, Hilfsbe-
reitschaft, Team-, Kontakt-, Kommunikations- 
und Anpassungsfähigkeit der Schülerinnen und 
Schüler durch das Kennenlernen verschiedener 
Lebenssituationen im sozialen Bereich.

Ab der 8. Klasse liegt der Schwerpunkt zuneh-
mend auf der Vorbereitung der Berufsausbildung. 
In den Klassen 8 und 9 wird jeweils ein dreiwöchi-
ges Blockpraktikum in einem Betrieb durchge-
führt, das von den jeweiligen Klassenlehrkräften 
betreut wird. Die Praktika ermöglichen Einblicke in 
die spätere Arbeitswelt und die weiterführenden 
beruflichen Schulen.

Konzept H5/H6 – Gemeinsam starten

Seit 2016 gibt es an der Schule am Ried das päd-
agogische Konzept der H5/H6. Hier bilden die 
Schülerinnen und Schüler des 5. und 6. Jahr-
gangs eine gemeinsame Lerngruppe.
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Hauptschule 
Hauptschulzweig

Aktuelle Stundentafel: 
www.schule-am-ried.de/schule/hauptschule
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In den Hauptfächern Deutsch und Mathematik 
werden sie getrennt voneinander unterrichtet, in 
den Nebenfächern jedoch als Klassengemein-
schaft. So kann von Beginn an intensives und ko-
operatives Lernen gefördert werden.

Ein fester Bestandteil des Programms ist das ge-
meinsame Mittagessen mit der Klassenleitung in 
der Schulmensa.

Die Anzahl der Lehrkräfte in der H5/H6 ist be-
wusst klein gehalten, um eine bessere Teambil-
dung zu ermöglichen und den Schülerinnen und 
Schülern feste Bezugspersonen zu geben.

Praxistag ab Klasse 7

Seit 2023 findet ab der 7. Hauptschulklasse regel-
mäßig ein Praxistag statt.

An diesem Tag haben die Klassen gemeinsamen 
Unterricht mit ihrer Klassenlehrkraft und einer För-
derschulkraft bzw. sozialpädagogischen Fach-
kraft aus der Jugendhilfe.

Im Mittelpunkt stehen teambildende Maßnahmen, 
Übungen und Projekte zur Berufsvorbereitung.

In den Jahrgängen H8 und H9 schließt sich nach 
dem jeweiligen dreiwöchigen Praktikum ein exter-
ner Praxistag an, an dem die Schülerinnen und 
Schüler weiterhin regelmäßig ihre Praktikumsbe-
triebe besuchen.

Berufsvorbereitung und Kooperationen

Zur Berufsvorbereitung gehören zahlreiche pra-
xisnahe Lerngelegenheiten: Klassenfahrten, Pro-
jektwochen, Betriebserkundungen in stadtteilna-
hen Groß- und Kleinfirmen sowie der praxisbezo-
gene Umgang mit dem Computer sind feste Be-
standteile der Praxistage.

Die Berufsberatung und Berufswahlvorbereitung 
erfolgt in Kooperation mit der Bundesagentur für 
Arbeit (BfA) und der Gesellschaft für Jugendbe-
schäftigung e. V. (gjb). Im Rahmen dieser Zusam-
menarbeit wird mit allen Schülerinnen und Schü-

lern eine Kompetenzanalyse (KomPo7) durchge-
führt, um individuelle Stärken und Fähigkeiten zu 
erkennen.

Darüber hinaus nehmen die Schülerinnen und 
Schüler am Frankfurter Ausbildungs-Projekt der 
gjb teil. Dieses Angebot dient der Berufsorientie-
rung und Ausbildungsplatzvermittlung für Frank-
furter Jugendliche mit Hauptschulabschluss. Es 
unterstützt insbesondere diejenigen, die nach 
dem Abschluss direkt in eine duale Ausbildung 
starten möchten.
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Angebote & Fahrten 
im Hauptschulzweig
• Konzept H5/H6: Gemeinsam starten
• Gemeinsames Mittagessen in 

H5/H6
• Interner Praxistag in H7 und exter-

ne Praxistage in H8 und H9
• Berufsorientierung
• Kooperation mit BfA
• Fremdsprache: Englisch
• Klassenfahrten für H6 und H9 sind 

vorgesehen
• Unterstützungsangebote durch 

Doppelsteckungen, Jugendhilfe, 
Förderlehrkräfte, … 
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Aufbau und Organisation

Die dreĳährige Oberstufe gliedert sich in die ein-
jährige Einführungsphase (E-Phase) und die 
zweĳährige Qualifikationsphase (Q-Phase). Der 
Unterricht der Einführungsphase findet überwie-
gend im Klassenverband statt.

Zur Erfüllung der Verpflichtung, in der Einfüh-
rungsphase zwei Fremdsprachen zu belegen, 
können die Schülerinnen und Schüler den Unter-
richt in Englisch, Französisch oder Latein bzw. Ita-
lienisch und Spanisch fortsetzen oder mit Italie-
nisch neu beginnen.

Um eine bestmögliche Vorbereitung auf die Quali-
fikationsphase zu gewährleisten, wird in den 
Hauptfächern Deutsch und Mathematik Kompen-
sationsunterricht angeboten.

In der Einführungsphase bestehen zudem Wahl-
möglichkeiten im Bereich der Fremdsprachen und 
Naturwissenschaften. Darüber hinaus können In-
formatik, Erdkunde oder eine weitere Fremdspra-
che als Wahlfach belegt werden.

Qualifikationsphase und 
Fächerangebot

Ziel der Kursorganisation in der Qualifikationspha-
se ist es, den Schülerinnen und Schülern ein brei-
tes und anspruchsvolles Fächerangebot zu bie-
ten.

Leistungskurse werden in folgenden Fächern an-
geboten: Deutsch, Englisch, Französisch, Ge-
schichte, Politik und Wirtschaft, Mathematik, Bio-
logie, Chemie, Physik sowie Musik. Darüber hin-
aus wird Informatik und Geografie als weitere Kur-
se angeboten.

Für besonders interessierte Schülerinnen und 
Schüler besteht die Möglichkeit, drei Leistungs-
kurse zu belegen.

Studien- und Berufsorientierung

Die Vorbereitung auf Studium und Beruf ist ein 
fester Bestandteil der gesamten Oberstufe.

Dazu kooperiert die Schule am Ried mit Universi-
täten und Hochschulen der Region, der Agentur 
für Arbeit sowie regionalen Wirtschaftsunterneh-
men.

In der Einführungsphase absolvieren die Schüle-
rinnen und Schüler ein Betriebspraktikum, das ih-
nen erste Einblicke in die Arbeitswelt ermöglicht.
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Gymnasiale 
Oberstufe
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Am Ende der Einführungsphase findet die viertä-
gige Berlinfahrt statt, während in der Qualifikati-
onsphase (Q3) eine Studienfahrt ins europäische 
Ausland durchgeführt wird.

Engagement und Schulleben

Auch außerhalb des Unterrichts sind die Oberstu-
fen-Schülerinnen und Schüler aktiv.

Sie engagieren sich im Schulchor und Schulor-
chester oder nehmen an Sportturnieren und schu-

lischen Veranstaltungen teil.

Darüber hinaus bestehen vielfältige Möglichkeiten 
zur Teilnahme an MINT-Aktivitäten – etwa bei 
Wettbewerben oder „Jugend forscht“.

Besonders engagierte Schülerinnen und Schüler 
können für herausragende Leistungen das MINT-
EC-Zertifikat erwerben.
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Do you speak English?
Englisch ist die erste Fremdsprache ab Klasse 5. 

Nach den ersten Begegnungen mit 
der Sprache in der Grund-
schule beginnen hier der 
strukturierte Grammatikun-
terricht sowie der Aufbau 

zentraler Kernkompetenzen (Lesen, 
Schreiben, Sprechen). Gleichzeitig 

werden kulturelle und historische Hintergründe 
der englischsprachigen Welt vermittelt.

Um alle Lernenden individuell fördern zu können, 
werden in den Jahrgangsstufen 5 bis 7 (Realschu-
le, Gymnasium) Förderkurse Englisch angeboten.

Im Gymnasialzweig werden die Englischkenntnis-
se ab der 9. Klasse in einem weiteren Fach – z. B. 
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An der Schule am Ried beginnt der Fremdsprachenunterricht für alle Schülerinnen und Schüler mit Eng-
lisch ab Klasse 5. Im Gymnasialzweig ist ab Klasse 7 eine zweite Fremdsprache verpflichtend – zur Wahl 
stehen Französisch oder Latein. Ab Klasse 9 kann zusätzlich eine dritte Fremdsprache (Italienisch oder 
Spanisch) oder alternativ ein MINT-Kurs belegt werden. In der Realschule wird Französisch oder ein an-
deres Wahlpflichtfach angeboten, während in der Hauptschule Englisch die einzige verpflichtende Fremd-
sprache ist. Für die Einführungsphase besteht außerdem die Möglichkeit, Italienisch als neue Fremdspra-
che zu wählen – auch für Schülerinnen und Schüler, die zuvor keine zweite Sprache belegt haben. Zudem 
bietet die Schule auch Arbeitsgemeinschaften an, u.a. in Japanisch. 

Fremdsprachen 
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Geschichte oder Musik – durch bilinguale Unter-
richtssequenzen erweitert.

In der 8. Klasse (R, G) können die Schülerinnen 
und Schüler ihre Sprachkenntnisse bei einem 
Austausch mit unserer Partnerschule in Birming-
ham (Großbritannien) praktisch anwenden. Außer-
dem wird in der 9. Klasse (R, G) ein zweiwöchiges 
Betriebspraktikum in Birmingham angeboten.

Diese Auslandsaufenthalte sowie der Austausch 
mit der Washington Carver High School in Phil-
adelphia (USA) für die Jahrgänge R10 und Ober-
stufe geben unseren Schülerinnen und Schülern 
die Möglichkeit, ihre Englischkenntnisse in au-
thentischen Kommunikationssituationen zu erpro-
ben und interkulturelle Kompetenzen zu entwi-
ckeln.

Parlez-vous français?
Französisch wird ab Klasse 7 als 

zweite Fremdsprache ange-
boten. Wir machen das fran-
zösische Lebensgefühl für 
Jugendliche erlebbar: mit-

einander sprechen und singen, fran-
zösische Städte wie Straßburg besu-

chen und das „Savoir-vivre“ durch handlungsori-
entierten Unterricht erfahren!

Schon bald können sich die Lernenden in einer 
Sprache verständigen, die nicht nur melodisch 
klingt und eine reiche Kultur und Geschichte be-
sitzt, sondern auch in Europa von großer Bedeu-
tung ist.

Erste Kontakte werden in der 9. oder 10. Klasse 
im Rahmen unseres traditionellen Schüleraus-
tauschs mit Lyon geknüpft. Die erworbenen 
Sprachkenntnisse finden auch Anwendung in bi-
lingualen Unterrichtssequenzen in den Fächern 
Geschichte und Politik & Wirtschaft (Jahrgangs-
stufen G9–G10).

Mit Blick auf die berufliche Zukunft können die 
Schülerinnen und Schüler das Sprachdiplom 
DELF erwerben.

Und nicht zuletzt wird in der Oberstufe jedes Jahr 
ein Leistungskurs Französisch angeboten.

Latein - Loquerisne Latine?
Im Mittelpunkt des Lateinun-
terrichts ab Klasse 7 (Gym-
nasium) steht die Arbeit mit 
lateinischen Texten, die 
übersetzt, analysiert und in-

terpretiert werden. Unter-
richtssprache ist Deutsch.
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Nach fünf Lernjahren – also am Ende der Einfüh-
rungsphase – erwerben die Schülerinnen und 
Schüler das Latinum, das für viele Studiengänge 
Voraussetzung ist.

Selbstverständlich kann Latein auch in der Ober-
stufe bis zum Abitur weitergeführt werden.

Zum Unterricht gehören regelmäßig Exkursionen 
zu bedeutenden römischen Stätten in der Region, 
etwa nach Mainz mit seinen Ausgrabungen aus 
der Römerzeit. Außerdem werden Fahrten nach 
Köln oder Trier unternommen, um antike Ge-
schichte vor Ort erlebbar zu machen.

Parli italiano?
Italienisch kann ab der 9. Klas-
se als Wahlfach im Gymnasial-
zweig oder neu einsetzend in 
der Einführungsphase gewählt 

werden –

für Seiteneinsteiger als notwendige 
zweite, für Sprachbegeisterte als dritte 

oder vierte Fremdsprache.

Die fünf bzw. drei Jahre Unterricht vermitteln nicht 
nur die Sprache, sondern auch einen umfassen-
den Einblick in die soziale, kulturelle und politi-
sche Realität Italiens.

Mit dem Lehrwerk Scambio, themenorientierten 
Unterrichtseinheiten, Liedern und weiteren au-
thentischen Materialien erwerben die Lernenden 
alle Kompetenzen, um Italienisch auch als Abitur-
fach zu wählen.

Darüber hinaus ist der Erwerb von Sprachzertifi-
katen möglich, was die Chancen bei Bewerbun-
gen für Studium, Praktika oder Beruf deutlich er-
höht.

Durch die Teilnahme an unserem regelmäßigen 
Austauschprogramm können zudem dauerhafte 
Kontakte nach Italien geknüpft werden.

Quieres hablar español?
Seit dem Schuljahr 2019 bietet die Schule 

am Ried Spanisch als Wahlfach 
im Gymnasialzweig an.

Spanisch kann ab der 9. Klasse 
als dritte Fremdsprache ge-

wählt werden.

Mit rund 500 Millionen Muttersprachlern weltweit 
eröffnet die spanische Sprache hervorragende 
berufliche und akademische Perspektiven – ob im 
europäischen oder lateinamerikanischen Raum.

Der Unterricht ist handlungsorientiert gestaltet: 
Durch Lieder, Filme und authentisches Material 
gewinnen die Lernenden einen lebendigen Ein-
blick in die Sprache, Geschichte und Kulturen der 
spanisch-sprachigen Welt.
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Austauschprogramme 
Birmingham, Großbritannien (G/R 8)
Der siebentägige Austausch nach Birmingham ermöglicht Schülerinnen und Schülern des 
Gymnasiums und der Realschule in Jahrgang 8, die Partnerstadt und den Schulalltag vor 
Ort kennenzulernen. Im Mittelpunkt steht ein kultureller Austausch mit Unterbringung in 
Gastfamilien. Die Reise findet im März statt, der Gegenbesuch in Frankfurt im Oktober.  

Givors, Frankreich (G 10)
Der einwöchige Austausch mit Givors richtet sich an die Jahrgangsstufe 10 des Gymnasi-
ums. Die Teilnehmenden erleben Schulalltag und Kultur der Partnerstadt und wohnen in 
Gastfamilien. Der Aufenthalt in Frankreich ist im März, während der Rückbesuch im April 
oder Mai erfolgt.  

Versailles, Frankreich (G/R 9)
Schülerinnen und Schüler der neunten Klassen von Gymnasium und Realschule nehmen 
an einem siebentägigen Austausch nach Versailles teil. Sie gewinnen Einblicke in den 
französischen Schulalltag und das kulturelle Umfeld der Gastgeber. Der Besuch in Frank-
furt findet im Juni statt, die Fahrt nach Frankreich zwischen Februar und April.

Reggio di Calabria, Italien (E- und Q-Phase)
Dieser bis zu zehntägige Austausch für die E- und Q-Phase ermöglicht den Jugendli-
chen, Region, Schule und Alltagsleben in Süditalien kennenzulernen. Der kulturelle Aus-
tausch erfolgt über Unterbringung in Gastfamilien. Die Fahrt findet alle zwei Jahre im Ok-
tober statt, der Rückbesuch im Dezember.

Yokohama, Japan (G/R 9–10, E- und Q-Phase)
Der bis zu zehntägige Austausch nach Yokohama richtet sich an Schülerinnen und Schü-
ler der Klassen 9 und 10 sowie der Oberstufe. Im Zentrum steht das Kennenlernen der 
japanischen Partnerstadt, des Schulalltags und der Gastfamilien. Der Rückbesuch erfolgt 
im März, die Reise nach Japan im Oktober – jeweils alle zwei Jahre. 

Philadelphia, USA (E- und Q-Phase)
Für die Oberstufe bietet der bis zu zehntägige Austausch nach Philadelphia Einblicke in 
amerikanische Schule, Stadt und Familienleben. Die Schülerinnen und Schüler wohnen 
in Gastfamilien und erleben intensiven kulturellen Austausch. Der Besuch aus den USA 
findet im März statt, der Hinbesuch im Oktober – alle zwei Jahre.
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Barcelona, Spanien (E- und Q-Phase)
Der Austausch mit Barcelona befindet sich im Aufbau und soll bis zu zehn Tage dauern. 
Geplant ist ein Programm für die E- und Q-Phase, das kulturelle und schulische Begeg-
nungen ermöglicht. Genauere Inhalte und Zeiten werden noch entwickelt.  

Deutschland/Polen (Englischsprachiges EU-Projekt, G/H/R 9)
Für Jahrgang 9 aller Schulzweige gibt es ein fünftägiges EU-Projekt mit Aufenthalten in 
Deutschland und Polen. Schwerpunkt ist die geschichtliche Bildung durch Begegnungen 
mit polnischen Jugendlichen an historischen Gedenkorten sowie die Teilnahme an Work-
shops. Die Unterbringung erfolgt in Jugendherbergen, der Austausch findet zwischen Mai 
und Juni statt. 

Dublin, Irland (E-Phase)
Dieses Angebot befindet sich im Aufbau und umfasst ein 12- bis 14-tägiges Betriebsprak-
tikum in Dublin. Die Schülerinnen und Schüler der E-Phase leben in Gastfamilien und 
sammeln sowohl berufliche als auch kulturelle Erfahrungen. Der Austausch ist für Juni 
vorgesehen. 
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Schwerpunktgruppen 
Bei der Anmeldung für eine 5. Klasse der Schule 
am Ried können Sie Ihr Kind auch für eine unserer 
Schwerpunktgruppen anmelden:
• Schwerpunktgruppe Musik 
• Schwerpunktgruppe NaWi 
• Schwerpunktgruppe Sport 
 Die Teilnahme an den Schwerpunktgruppen ist 
leider nicht kostenlos, da u.a. entsprechende Trai-
ner (Sport) oder Musiklehrer (Kooperation mit der 
Jugendmusikschule) engagiert werden bzw. Mu-
sikinstrumente als Leihinstrumente ausgegeben 
werden und Material für die naturwissenschaftli-

chen Experimente erworben werden müssen. 
Daher belaufen sich die Kosten pro Monat  auf 
15,- Euro für alle Schwerpunktgruppen.
Die Schwerpunktgruppen können von allen Kin-
dern aller Bildungsgänge (Gymnasium, Real-
schule, Hauptschule) gewählt werden. 
Aufgrund der besonderen pädagogischen Kon-
zeption der Klassen 5 und 6 im Hauptschul-Be-
reich kann hier aus organisatorischen Gründen 
eine Aufnahme evtl. nicht möglich sein. 

Musik 
Schwerpunktgruppe Musik 

(Bläser-Gruppe)

Musik tut gut. Besonders jungen Menschen. Mit 
unserem Schwerpunkt Musik stärken wir Berei-
che, die in der Schule sonst oft zu kurz kommen: 
Musik aktiviert in ganz besonderer Weise, und 
zwar körperlich und emotional. Musik verbindet 
und schafft starke Gemeinschaftserlebnisse. Und 
dies alles gilt vor allem dann, wenn man selbst 
singt oder ein Instrument spielt. Deshalb leistet 
Musik einen enorm wichtigen Beitrag, wenn es um 
die Erziehung unserer Kinder geht. Musik, das ist 
„Bildung mit Kopf und Herz und Hand“.

Für den Besuch der Schwerpunktgruppe Musik 
sind keine musikalischen Vorkenntnisse erforder-
lich. Interessierte Kinder haben hier die Möglich-

keit, ein Instrument neu 
zu erlernen.

Für die Schwerpunkt-
gruppe Musik der 5. und 
6. Klasse melden Sie Ihr 
Kind verbindlich für zwei 
Jahre an. Ihr Kind be-

kommt für diese Zeit ein Blasinstrument von der 
Schule zur Verfügung gestellt. In einer „Schnup-
perveranstaltung“ am Anfang des fünften Schul-
jahres lernt Ihr Kind die Instrumente kennen, die 
zur Auswahl stehen. Einmal in der Woche erhalten 
die Kinder in Kleingruppen Unterricht auf ihrem In-
strument. Dieser wird von kooperierenden Lehr-
kräften der Musikschule Bergen-Enkheim durch-
geführt. Außerdem erleben die Kinder von Anfang 
an das Zusammenspielen im Orchester und ge-
nießen den Erfolg der ersten gemeinsamen Auf-
tritte.
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Aktuelle Informationen zum Angebot der Schwer-
punktgruppe Musik entnehmen Sie bitte der 
Homepage der Schule. 

Klasse!Musik 

Die Schule am Ried bietet einen Schwerpunkt 
Musik für die Jahrgänge 7 bis 10 (Klasse!Musik) 
an. Alle Kinder, die daran teilnehmen, werden ge-
meinsam in einer Klasse unterrichtet. Damit soll 
Schülerinnen und Schülern unserer Bläsergrup-
pen die Möglichkeit geboten werden, weiterhin 
musikalisch intensiv betreut zu werden. Aber auch 
Kinder mit anderen Instrumenten haben hier die 
Gelegenheit, neu in den Musikschwerpunkt einzu-
steigen.

Arbeitsgemeinschaften 
& Konzerte

An der Schule am Ried existiert ein breites Ange-
bot an musikalischen Arbeitsgemeinschaften, de-
ren Aktivitäten fest in das Schulleben integriert 
sind (zweimal jährlich stattfindende Intensivpro-
bentage, Sommer- und Weihnachtskonzert, musi-
kalische Umrahmung schulischer Feiern).

Folgende AG’s werden derzeit angeboten: Chor 5, 
Chor 6, Großer Chor, Großes Orchester, Streicher 
AG (Bow-Wings), Vororchester und Schulband.

Musikprobentage

Zweimal im Jahr fahren wir im Rahmen einer Mu-
sikfreizeit zur Jugendherberge „Burg Breuberg“. 
An diesen Intensivprobentagen kann jeder teil-
nehmen, der in einer musikalischen AG der Schule 
ist und dort regelmäßig an den Proben teilnimmt
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Rock, Pop, Jazz

In diesen Sparten haben wir zwei starke Institutio-
nen, mit denen wir gerne kooperieren, nämlich mit 
der „Frankfurter Musikwerkstatt“ (FMW) und mit 
dem Projektbüro „Jazz und improvisierte Musik in 
die Schule“. 

Grundkurs/ Leistungskurs

Die Schule am Ried bietet jedes Jahr Musikgrund-
kurse in der Oberstufe an. Ein Leistungskurs Mu-
sik wird bei ausreichendem Schülerinteresse an-
geboten.

„Hessische Schule mit 
Schwerpunkt Musik“

Für die hervorragende musikalische Arbeit hat die 
Schule am Ried vom Hessischen Kultusministeri-
um im Frühjahr 2023 zum vierten Mal in Folge das 
Zertifikat „Hessische Schule mit Schwerpunkt 
Musik“ erhalten.
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NaWi/ MINT 
Schwerpunktgruppe NaWi

An der Schule am Ried gibt es in der 5. und 6. 
Klasse eine Schwerpunktgruppe für Kinder, die 
sich besonders für Naturwissenschaften (NaWi) 
interessieren. Dem in diesem Alter oft stark aus-
geprägten Forscherdrang soll hier Raum und Zeit 
gegeben werden. Spannende Fragestellungen 
und ein sehr hoher Anteil an experimentellem und 
fächerübergreifendem Arbeiten sollen die Neugier 
der Kinder wachhalten und das Interesse an den 
Naturwissenschaften fördern. 

Die Anmeldung zum Schwerpunkt erfolgt verbind-
lich für zwei Jahre. (Siehe S. 19) Zusätzlich zum 
regulären Unterricht nehmen Kinder, welche für 
die NaWi-Schwerpunktgruppe angemeldet sind, 
an einem NaWi-Kurs teil, der einmal pro Woche in 
Form einer Doppelstunde stattfindet. Hier werden 
bereits in Jahrgangsstufe 5 und 6 fächerübergrei-
fende Unterrichtseinheiten und Projekte zu allen 
drei Naturwissenschaften (Biologie, Physik und 
Chemie) durchgeführt.

Da das gemeinsame Forschen stark experimentell 
ausgerichtet ist, ist das Angebot nicht kostenlos. 
Zwar wird die Arbeitsgemeinschaft von der BVB-
Stiftung finanziell unterstützt, dennoch ist ein Un-
kostenbeitrag von 15 € pro Monat erforderlich, der 
alle Kosten, inklusive aller Verbrauchsmaterialien 
und den Besuch außerschulischer Lernorte, ab-
deckt.

Arbeitsgemeinschaften
An unserer Schule bieten schulzweigübergreifen-
de Arbeitsgemeinschaften allen Schülerinnen und 

Schülern die Möglichkeit, sich ab der Eingangs-
stufe bis hin zum Abitur, über den Unterrichts hin-
aus, mit naturwissenschaftlichen Themen zu be-
schäftigen: Natur & Garten, Solar AG, Jugend 
forscht, Informatik AG, Bienen & Imkerei AG. 

Mehrfach wurde die Natur & Garten - AG unserer 
Schule mit dem 1. Preis beim „Schule und Natur - 
Wettbewerb“ ausgezeichnet. Sehr erfolgreich ist 
auch unsere Teilnahme an regionalen und überre-
gionalen Wettbewerben zur Solartechnik („Sola-
rautos“).  

Auch in diesem Jahr wurde die Schule am Ried 
wieder als UMWELTSCHULE für ihre Arbeit zu 
den Themen Umwelterziehung und nachhaltige 
Bildung ausgezeichnet.   

MINT-Kurse in 9/10
Der Wahlunterricht in den Gymnasialklassen 9 & 
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10 bietet alternativ zur dritten Fremdsprache die 
Möglichkeit mit jeweils zwei Stunden an einem 
weitgefassten Themen-Angebot der MINT-Fächer 
in Projekten mit einem Schwerpunkt in Informatik 
teilzunehmen. Dabei soll das kompetenzorientier-
te Abschlussprofil in den MINT-Fächern mit dem 
Fokus auf Experimentieren, Dokumentieren und 
Präsentieren nochmals geschärft werden. Gleich-
zeitig können in diesen halbjährlichen Kursen die 
Grundlagen für eine Teilnahme an den zahlreichen 
MINT-Wettbewerben gelegt werden.

Auch im WPU-Unterricht der Realschule werden 
Kurse zu MINT-Themen angeboten. 

Gymnasiale Oberstufe
Nach dem Eintritt in die gymnasiale Oberstufe 
kann das Interesse an den Naturwissenschaften 
in Leistungs- und Grundkursen weiter vertieft wer-
den. Seit mehr als 30 Jahren finden in allen drei 
Naturwissenschaften Leistungskurse und Abitur-
prüfungen statt, wobei der Mädchenanteil in die-
sen Kursen überdurchschnittlich hoch ist. Studi-
enfahrten mit biologischer Zielrichtung, z.B. an die 
kroatische Küste oder Helgoland, runden das 

schulische Angebot ab.

Wettbewerbe
Im MINT-Bereich gibt es eine Vielzahl von Wettbe-
werben. So kann man sein Können und Wissen 
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z.B. beim Solarrennen, bei „Jugend Forscht“, bei 
Mathematik- und Informatikwettbewerben oder 
auch bei der Bi0-, Chemie-, oder Physik-Olympia-
de unter Beweis stellen.

MINT-EC Schule
Die Schule am Ried ist Mitglied im nationalen ma-
thematisch-naturwissenschaftlichen Schulnetz-
werk „MINT-Excellence Cluster“ (MINT-EC). Da-
durch eröffnet sich unter anderem ein breites Ver-
anstaltungs- und (Exzellenz-)Förderangebot für 
unsere Schülerinnen und Schüler. Eine besondere 
Würdigung erfahren unsere Abiturientinnen und 
Abiturienten durch die Verleihung des MINT-Zerti-
fikats als Urkunde mit dem Abiturzeugnis. Neben 
der erfolgreichen Teilnahme an Grund- und Leis-
tungskursen, außerunterrichtlichen Zusatzange-
boten und MINT-Wettbewerben wird hier auch 
wissenschaftliches Arbeiten gewürdigt.
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Unterrichtsfach Digitale Welt
Schule und Alltag haben sich in den letzten Jahren durch Einfluss digitaler Medien stark 
verändert. Das Schulfach „Digitale Welt“ reagiert auf diese Entwicklung. Hier werden 
die Inhalte der Informatik mit den Zielen einer ökonomischen und nachhaltigen Ent-
wicklung unserer Gesellschaft verknüpft. Die Schüler lernen, wie digitale Technologien 
genutzt werden können, um soziale, ökologische und ökonomische Herausforderun-
gen zu lösen. Auf diese Weise wird nicht nur ein Verständnis für technologische Neue-
rungen vermittelt, sondern auch eine positive Haltung gegenüber digitalen Entwicklun-
gen gefördert. Gleichzeitig werden Hemmschwellen und Berührungsängste im Um-
gang mit modernen Technologien deutlich reduziert.
Das neue Fach wurde im September 2022 als Pilotprojekt eingeführt und wird seit dem 
Schuljahr 2023/24 in allen Klassen der Jahrgangsstufen 5 und 6 an der Schule am Ried 
unterrichtet. In zwei zusätzlichen Schulstunden pro Woche setzen sich die Schüler mit 
konkreten Aufgaben aus Bereichen wie Ökonomie und Ökologie auseinander und erler-
nen dabei grundlegende Fähigkeiten. Dazu gehören unter anderem das Programmieren 
und das Verständnis von Algorithmen. Darüber hinaus behandelt das Fach zentrale 
Themen wie Datenschutz, Cyberkriminalität und die verantwortungsbewusste Nutzung 
von Medien.
Mit dem Fach „Digitale Welt“ bereitet die Schule am Ried ihre Schüler optimal auf die 
Herausforderungen einer zunehmend digitalen Zukunft vor.
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Sport
Schwerpunktgruppe Sport

Die Schülerinnen und Schüler, die den Schwer-
punkt Sport der Schule am Ried besuchen, haben 
in den Jahrgangsstufen 5 und 6 zwei zusätzliche 
Sportstunden. Diese zusätzlichen Stunden sind 
inhaltlich in vier Themenfelder gegliedert: Rück-
schlagspiele (z. B. Tennis), Zielschussspiele (z. B. 
Hockey), kompositorische Sportarten (wie Turnen, 
Tanzen oder aktuelle Trends der Bewegungs- und 
Sportkultur – etwa Parkour und Freerunning) so-
wie metrische Sportarten (z. B. Leichtathletik und 
Schwimmen).

Der Unterricht im Schwerpunkt Sport wird von 
qualifizierten Trainerinnen und Trainern oder von 
Sportlehrkräften der Schule am Ried geleitet. Der 
Tennisunterricht findet auf der Anlage des TC Ber-
gen-Enkheim statt.

Der Schwerpunkt Sport ist kein Förderunterricht 
zur Kompensation grundlegender motorischer 
Defizite. Vielmehr richtet er sich an Schülerinnen 
und Schüler, die Spaß an Bewegung haben, 
sportlich aktiv sind und ihre Fähigkeiten in unter-
schiedlichen Bewegungsfeldern weiterentwickeln 
möchten.

Über den regulären Beitrag für die Schwerpunkte 
hinaus entstehen keine Zusatzkosten, z. B. für 
Übungsleiterinnen oder Übungsleiter. Das gesam-
te benötigte Material wird von der Schule am Ried 
gestellt.

Regelunterricht und Sportstätten
Auch im Regelsportunterricht spielt Bewegung an 
der Schule am Ried eine zentrale Rolle: In den 
Jahrgangsstufen 5 und 7 stehen den Schülerinnen 
und Schülern vier Sportstunden pro Woche zur 
Verfügung. Dabei wird das Riedbad regelmäßig 
für den Schwimmunterricht genutzt.

Dank der hohen Zahl an ausgebildeten Sportlehr-
kräften kann der Unterricht differenziert gestaltet 
werden: Es gibt stets eine Gruppe, die das 
Schwimmen von Grund auf neu erlernt, sowie 

Gruppen, die ihre Schwimmtechnik und Ausdauer 
gezielt weiterentwickeln. So wird gewährleistet, 
dass alle Schülerinnen und Schüler – unabhängig 
von ihrem Ausgangsniveau – bestmöglich geför-
dert werden und sich sicher im Wasser bewegen 
können.

Zur Umsetzung zahlreicher schulsportlicher An-
gebote steht der Schule am Ried ein hervorragen-
des Sportstättenangebot in fußläufiger Entfer-
nung zur Verfügung: zwei Großsporthallen, die 
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Tennisanlage des TC Bergen-Enkheim, das Ried-
stadion (mit Rasenplatz, Kunstrasenplatz, zwei 
Soccer-Courts und Leichtathletikanlage) sowie 
das Riedbad mit Hallen- und Freibad und einer 
Beachvolleyballanlage.

Dank dieser Ausstattung kann im Unterricht die 
gesamte Vielfalt der Bewegungsfelder des Schul-
sports abgedeckt werden. Kooperationen mit der 
SG Enkheim (Talentfördergruppe Leichtathletik 
und Landesförderprogramm „Schule & Verein“) 
bereichern das sportliche Angebot zusätzlich und 
ermöglichen den Schülerinnen und Schülern, sich 
auch außerhalb des Unterrichts sportlich zu enga-
gieren.

Vielfalt im Schulsport
Neben den klassischen Sportarten wie Leichtath-
letik, Turnen, Schwimmen, Tanzen und den gro-
ßen Sportspielen (Fußball, Handball, Basketball, 
Volleyball) bietet der Sportunterricht an der Schule 
am Ried auch vielfältige Trendsportarten an – dar-
unter Parkour, Akrobatik, Hip-Hop, Rope-Skip-
ping, Flagfootball, Tchoukball, Ultimate-Frisbee, 
Spikeball und vieles mehr.

Skifahrt

Ein besonderes Highlight ist die jährlich stattfin-
dende Skifahrt in der Jahrgangsstufe 8. Seit dem 
Schuljahr 2010/11 wird sie als freiwillige, klassen- 
und schulzweigübergreifende Fahrt angeboten 
und gilt für viele Schülerinnen und Schüler als un-
vergessliches Erlebnis ihrer Schulzeit. Die alpinen 
Wintersportarten sowie das pädagogische Rah-
menprogramm fördern neben motorischen Lern-
zielen auch soziale, personale und teamorientierte 
Kompetenzen.

AG-Angebote und Sportevents
Zusätzlich zum regulären Unterricht können Schü-
lerinnen und Schüler an vielfältigen Sport-AGs 
teilnehmen – z. B. Tischtennis, Mädchenfußball 
oder Yoga.

Fester Bestandteil des Schuljahres sind zudem 
zahlreiche Sportevents: Neben den Bundesju-
gendspielen und den Jahrgangsturnieren finden 
alljährlich der Riedlauf sowie seit 2025 auch ein 
großer Spendenlauf statt.

Auch bei „Jugend trainiert für Olympia“ ist die 
Schule am Ried regelmäßig erfolgreich vertreten – 
insbesondere in den Bereichen Fußball und 
Leichtathletik, in denen sie seit Jahren zu den leis-
tungsstärksten Frankfurter Schulen zählt.
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Offene Betreuungsangebote

Vor und nach dem Unterricht kann Ihr Kind ohne 
Voranmeldung an der „offenen Frühbetreuung“ in 
der Zeit von 7:30-9:15 Uhr und 12:15-14:00 Uhr in 
der Schulbibliothek und von 13:00 – 16:00 Uhr an 
der „offenen Nachmittagsbetreuung“ teilnehmen. 
Vielfältige Bewegungsspiele und Tischspiele ste-
hen zur Verfügung und können ausgeliehen wer-
den.

Lernzeiten und Lernbüros

Die SaR hat für alle 5. und 6. Klassen Lernzeiten 
für die Fächer Deutsch, Mathematik und Englisch 
sowie für die Klassen sieben bis zehn Lernbüros 
eingerichtet. Hier können die Kinder an individuel-
len Lernzielen selbstständig und in Ruhe unter 
Begleitung einer Fachlehrkraft arbeiten.

Hausaufgabenbetreuung (HAB)

An Schultagen betreut eine Lehrkraft gemeinsam 
mit Oberstufenschülerinnen und -schülern Kinder 
der 5. und 6. Klassen aller drei Schulzweige von 
13:15 bis 14:00 Uhr bei den Hausaufgaben. Ne-
ben Hilfestellungen gibt es Tipps zum Lernen so-
wie Übungen für Diktate und Klassenarbeiten. Zu-
sätzlich stehen Sprach- und Rechenspiele zur 
Verfügung. 

Die HAB-Betreuer werden gezielt ausgewählt und 
sorgen für eine angenehme Lernatmosphäre.

Das HAB-Angebot ist kostenfrei; es wird lediglich 
eine Anmeldegebühr von 10 EUR pro Schulhalb-
jahr erhoben. Die HAB kann täglich oder nur an 
einzelnen Tagen besucht werden. Dies legen die 
Eltern am Anfang eines jeden Schulhalbjahres mit 
dem Träger der HAB, dem Schulförderverein, ver-
traglich fest. 

Arbeitsgemeinschaften

Alle Schülerinnen und Schüler finden ein umfang-
reiches und attraktives Angebot von Arbeitsge-
meinschaften (AGs) vor. Diese haben das Ziel, den 
unterschiedlichen Begabungen und Interessen 
unserer Schülerinnen und Schüler entgegenzu-
kommen sowie ihr Sozialverhalten zu stärken. 
Weitere ausführliche Informationen hierzu entneh-
men Sie bitte der AG-Übersicht:

http://www.schule-am-ried.de/infos/infomaterial/

Individuelle Förderung

Um den heterogenen Lernvoraussetzungen und 
dem unterschiedlichen Lernverhalten und Leis-
tungsvermögen der Schülerinnen und Schüler ge-
recht zu werden, bieten wir ein zusätzliches indivi-
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Ganztagsangebote 
und Förderangebote

Die Schule am Ried ist Ganztagsschule im „Ganztagsprofil 2“. 
Die Schule am Ried bietet im Ganztagsprofil 2 vielfältige Betreuungs-, Lern- und För-
derangebote: offene Früh- und Nachmittagsbetreuung, Hausaufgabenbetreuung, Lern-
zeiten und Lernbüros, individuelle Förderung (u. a. LRS), zahlreiche Arbeitsgemeinschaf-
ten, eine umfangreiche Schulbibliothek sowie eine Cafeteria mit warmen Mahlzeiten und 
Snacks.
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duelles Förderangebot für Kinder mit einer Lese-
Rechtschreibschwäche (LRS) in den Klassen 5 
und 6 an. 

Selbstständiges Lernen: 
Lernzeiten in Klasse 5 und 6, 
Lernbüros in Klasse 7 bis 10

Seit dem Schuljahr 2024/25 gibt es an der Schule 
am Ried Lernzeiten in den Klassen 5 und 6 im Re-
alschulzweig und im Gymnasialzweig. Das Ziel ist, 
die Schüler in ihrem eigenständigen und individu-
ellen Lernen zu stärken. Mit diesem Angebot 
knüpft die Schule an bereits vertraute Strukturen 
aus der Grundschule an, um den Übergang in die 
weiterführende Schule zu erleichtern.  

Die Lernzeiten finden nachmittags statt und dau-
ern jeweils 45 Minuten. Die Teilnahme ist freiwillig, 
und die Schüler entscheiden selbst, ob und wann 
sie an den Lernzeiten in den Hauptfächern 
Deutsch, Mathematik und Englisch teilnehmen 
möchten. Während der Lernzeit bearbeiten sie 
Aufgaben, die eng mit dem Fachunterricht ver-
knüpft sind. Am Ende der Stunde reflektieren die 
Schüler ihre Arbeit und dokumentieren ihre Fort-
schritte in einem Logbuch.  

Begleitet werden die Lernzeiten von Fachlehrkräf-
ten, die die Funktion von Lernberatern überneh-

men. Diese stehen den Schülern unterstützend 
zur Seite. Ein Team von sechs Lehrkräften entwi-
ckelt speziell für die Lernzeiten differenziertes und 
fachspezifisches Material, das an die Unterrichts-
inhalte angepasst ist.

Für die Schülerinnen und Schüler der Klassen 7 – 
10 aller drei Schulzweige bieten wir selbstständi-
ges und eigenverantwortliches Lernen in unseren 
Lernbüros an. Auch diese werden von Fachlehr-
kräften, die wie in den Lernzeiten die Funktion von 
Lernberatern haben, besetzt. Die Arbeit in den 
Lernbüros wird freiwillig von den Schülerinnen 
und Schülern gewählt, sie kann aber auch als ge-
zielte Fördermaßnahme durch Fachlehrkräfte 
empfohlen werden.

Mit den Lernzeiten und den Lernbüros möchte die 
Schule am Ried die Eigenverantwortung und 
Lernkompetenz ihrer Schüler gezielt fördern und 
ein zukunftsweisendes Angebot schaffen.

Schulbibliothek

Die Schulbibliothek bietet die Nutzung von ca. 
8.000 Medien. 220 qm mit mehr als 50 Arbeits-
plätzen und 6 Schüler-PCs mit Internetzugang 
bieten die Möglichkeit, die Schulbibliothek auch 
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als Unterrichtsraum, Arbeitsraum in Freistunden 
oder zur Erledigung der Hausaufgaben zu nutzen. 
Die Schulbibliothek hat von Montag bis Freitag 
von 8:30 bis 12:00 Uhr geöffnet. 

Cafeteria

In der Schule am Ried gibt es eine Cafeteria mit 
Kiosk, die professionell betrieben wird, und die in 
der Zeit von 07.30 Uhr bis 14.00 Uhr geöffnet ist. 
Hier werden neben Getränken und kleinen Imbis-
sen täglich zwei warme Mittagessen und zusätz-
lich ein Nudelgericht jeweils inkl. Getränk und 
Nachtisch angeboten. 

Die neue Mensa/ Cafeteria im Neubau in der vor 
Ort gekocht werden wird, soll voraussichtlich im 
Sommer 2026 ihren Betrieb aufnehmen. 
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Jugendhilfe an der Schule am Ried

Die Jugendhilfe an der Schule am Ried ist ein ge-
meinsames Projekt des Internationalen Bundes 
und der Schule. Sie richtet sich an alle Schülerin-
nen und Schüler der Jahrgänge 5 bis 10 des 
Haupt- und Realschulzweigs. Das Team unter-
stützt Kinder und Jugendliche bei schulischen, fa-
miliären oder persönlichen Problemen – vertrau-
lich, freiwillig und unter Wahrung der Schweige-
pflicht.

Die Jugendhilfe bietet individuelle Beratungsge-
spräche, begleitet Klassen im sozialen Lernen und 
stärkt die Klassengemeinschaft durch gemeinsa-
me Projekte zu Themen wie Kommunikation, Kon-
fliktlösung und Selbstvertrauen. Zudem ist sie re-
gelmäßig im Unterricht präsent und unterstützt 
die Berufsorientierung. Auch in den Pausen oder 
im Rahmen von Arbeitsgemeinschaften können 
Schülerinnen und Schüler an offenen Angeboten 
teilnehmen.

Ein besonderes Highlight sind die abwechslungs-
reichen Ferienangebote, die gemeinsam mit den 
Jugendlichen gestaltet werden – von kreativen 
Projekten bis hin zur Prüfungsvorbereitung. Dar-

über hinaus begleitet die Jugendhilfe wichtige 
Übergänge, etwa beim Schulwechsel oder dem 
Einstieg ins Berufsleben.

Die Mitarbeitenden stehen auch Eltern und Lehr-
kräften beratend zur Seite und arbeiten eng mit 
anderen Einrichtungen im Stadtteil zusammen.

UBUS – Unterrichtsbegleitende Unter-
stützung durch sozialpädagogische 

Fachkräfte

An der Schule am Ried sind zusätzlich zur Ju-
gendhilfe zwei UBUS-Fachkräfte (Unterrichtsbe-
gleitende Unterstützung durch sozialpädagogi-
sche Fachkräfte) tätig. Sie begleiten vor allem die 
Schülerinnen und Schüler der Mittelstufe im gym-
nasialen Zweig und unterstützen sie in ihrer schu-
lischen, sozialen und persönlichen Entwicklung.

Das Landesprogramm des Hessischen Kultusmi-
nisteriums stärkt Schulen durch den Einsatz sozi-
alpädagogischer Fachkräfte direkt im Unterrichts-
alltag. Die UBUS-Kräfte arbeiten eng mit Lehrkräf-
ten zusammen, begleiten Unterrichtsphasen und 
unterstützen einzelne Schülerinnen und Schüler 
oder Kleingruppen gezielt.

Im Mittelpunkt stehen die Förderung sozialer 
Kompetenzen, die Stärkung des Selbstvertrauens 
sowie der Aufbau eines respektvollen und positi-
ven Klassenklimas. Darüber hinaus bieten die 
UBUS-Fachkräfte Beratung und Unterstützung 
bei schulischen oder persönlichen Schwierigkei-
ten und stehen als Ansprechpartnerinnen auch El-
tern und Lehrkräften zur Seite. So leisten sie einen 
wichtigen Beitrag zu einem gelingenden Miteinan-
der und zu einem erfolgreichen Lernen an der 
Schule am Ried.
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Unsere Leitvorstellung

An der Schule am Ried werden Schülerinnen und 
Schüler praxisnah und lebensorientiert auf Ausbil-
dung, Studium und vielfältige Berufsfelder vorbe-
reitet. Die Berufliche Orientierung (BO) ist fester 
Bestandteil aller Fächer und folgt einem interdiszi-
plinären Ansatz. Wir sind überzeugt, dass dieser 
integrative Weg unseren Schülerinnen und Schü-
lern vielfältige Perspektiven auf mögliche berufli-
che Zukunftswege eröffnet.

Ziele der Beruflichen Orientierung

Die BO beginnt bereits in Jahrgangsstufe 7, erste 
Erfahrungen sammeln die Schülerinnen und 
Schüler jedoch schon in Jahrgang 6 im Fach Digi-
tale Welt. Im Laufe ihrer Schulzeit durchlaufen sie 
verschiedene Bausteine, die ihnen fachliche, sozi-
ale und methodische Kompetenzen vermitteln 
und sie auf die Arbeitswelt vorbereiten. Regelmä-
ßige Kompetenzanalysen helfen dabei, individuel-
le Stärken und Interessen zu erkennen und mit 

den eigenen Berufswünschen in Beziehung zu 
setzen. So werden die Jugendlichen gezielt auf 
die Anforderungen einer sich wandelnden Berufs-
welt vorbereitet.

In der gymnasialen Oberstufe legen wir besonde-
re Schwerpunkte auf Studien- und Berufsmög-
lichkeiten im MINT-Bereich. Dabei arbeiten wir 
eng mit regionalen Unternehmen, Hochschulen, 
der Agentur für Arbeit sowie mit Eltern und Alumni 
zusammen.

Fächerübergreifendes BO-Curriculum

Ein verbindendes, fächerübergreifendes Curricu-
lum bündelt alle Maßnahmen und Angebote der 
Berufsorientierung. Dazu gehören Beratungsge-
spräche mit der Bundesagentur für Arbeit, Be-
triebspraktika, Projekte, Workshops sowie Besu-
che von Berufs- und Studieninformationsveran-
staltungen. So erhalten unsere Schülerinnen und 
Schüler eine umfassende, praxisorientierte Vorbe-
reitung auf ihre berufliche Zukunft.
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Nach der umfassenden IT-Neuausstattung 2023 
und 2025 verfügt die Schule über mehrere 
hundert Geräte – von PCs in drei 
Computerräumen bis zu mobilen iPad- und 
Laptop-Klassensätzen. Jeder Unterrichtsraum ist 
mit Beamer, Dokumentenkameras, Fachräume 
mit Digitalen Tafeln ausgestattet. In Punkto 
Digitalisierung pilotiert die Schule am Ried in 
Frankfurt modernste Konzepte.

Moderne Bildung lebt von Digitalität – der 
selbstverständlichen Verknüpfung von analogen 
und digitalen Lernwelten. An der Schule am Ried 
ist sie längst gelebte Praxis. Das Hessische 
Schulportal beispielsweise bildet das digitale 
Rückgrat des Unterrichtsalltags: Eltern behalten 
Termine, Vertretungspläne, Fehlzeiten und 
Lerninhalte jederzeit im Blick, während 
Schülerinnen und Schüler mit leistungsstarken 
Tools lernen, forschen und gestalten.

Digitalität an der Schule am Ried bedeutet mehr 
als Digitalisierung und Technik: Sie beschreibt 
eine neue Lernkultur, in der digitale Medien 
selbstverständlich, reflektiert und kreativ 
eingesetzt werden. Ziel ist ein Unterricht, der 
Lernende befähigt, die digitale Welt kritisch zu 
verstehen, aktiv zu gestalten und 
verantwortungsvoll zu nutzen. Dies wird ebenfalls 
deutlich im Unterrichtsfach „Digitale Welt“

Mit dem neuen Unterrichtsfach Digitale Welt 
begegnet die Schule am Ried den 
Herausforderungen des digitalen Zeitalters. Seit 
dem Schuljahr 2023/24 wird es verbindlich in den 
Jahrgangsstufen 5 und 6 unterrichtet – praxisnah, 
fächerübergreifend und mit klarem Bezug zu den 
Themen Nachhaltigkeit, Ökonomie und 
Gesellschaft.

Die Schülerinnen und Schüler lernen, wie digitale 
Technologien funktionieren, wie man sie kreativ 
nutzt – und welche Wirkung sie auf Umwelt, 
Wirtschaft und Alltag haben. Ob Programmieren 
mit Scratch, Datenverschlüsselung, eigene 
Webseiten oder Projekte zu Energieverbrauch und 
Recycling – das Fach verbindet Informatik mit 
Verantwortung. In den Themenfeldern „Computer 
überall“, „Information und Daten“, „Grundlagen 
der Programmierung“ und „Vernetzung“ werden 
die technologischen, gesellschaftlichen und 
anwendungsbezogenen Aspekte einer digitalen, 
vernetzten Welt erarbeitet – mitunter auch ohne 
Strom und Bildschirmzeit!

„Digitale Welt“ macht junge Menschen zu aktiven 
Gestaltern der Zukunft: reflektiert, kritisch und 
mutig im Umgang mit Technologie – eben ganz im 
Sinne eines modernen, nachhaltigen MINT-
Unterrichts an der Schule am Ried.
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Digitalisierung und 
Digitalität 
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Schulleitung

Schulleiterin Dr. Elke Schmidt
Stellvertretender Schulleiter Dr. Florian Krick

Leider der gymnasialen Oberstufe Christian Hinkel
Fachbereichsleiterin FB I Dr. Ute Lembeck
Fachbereichsleiterin FB II Claudia Münch
Fachbereichsleiter FB III Oliver Sust

HR Stufenleitung 5-7 Natalia Witkowsky
HR Stufenleitung 8-10 Julien Bettner
Koordination G-Zweig Benjamin Pfahler

Pädagogische Leitung und 
Koordination Ganztag

Kathrin Bettermann

Sekretariat Hausverwaltung
Andrea Freiheit Thomas Fabian
Daniela Dracker Joachim Beuttler
Daniela Marcinkowski

Schulelternbeirat
Eine gute Schule braucht engagierte Eltern, die sich Ihrer Verantwortung bewusst sind. 
Im Mittelpunkt aller Bemühungen stehen die Schülerinnen und Schüler. Unser großes 
gemeinsames Ziel ist es, aktiv an der Schule am Ried mitzuarbeiten. Wir wollen 
gegenseitigen Respekt und Toleranz vorleben, um für alle Kinder und Jugendlichen ein 
positives Lernumfeld zu schaffen.
Internetseite:    http://www.seb-schule-am-ried.de
Vorsitzender    Monika Diaz del Aguila 
Stellvertretende Vorsitzende:  Nadja Schroeter und Stefan Brand 

Verein der Freunde & Förderer der Schule am Ried 
Internetseite:  www.schule-am-ried.de/infos/foerderverein/
Vorsitzender:  Oliver Eibl 
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Unsere Schule (Pfeil) liegt am schönen Enkheimer Ried.

U-Bahn:
Mit den Linien U4 oder U7 in Richtung Enkheim bis zur Endhaltestelle der U-Bahn-Stati-
on „Enkheim“, danach weiter mit dem Bus oder in 15 Minuten zu Fuß.
Bus: 
An der U-Bahn-Station Enkheim in den 42er Bus  „Bergen Ost (Nordring)“ einsteigen und 
vier Stationen fahren. An der Haltestelle „Rangenbergstraße“ aussteigen. Dann zu Fuß 
wenige Meter bis zur Schule am Ried. 
Achtung! Wegen der Baustelle ist der Zugang derzeit nur aus nördlicher Richtung 
über die Leuchte (Parkplatz) bzw. über Rangenbergstraße/ Bornweidstraße mög-
lich (Pfeile in der Abbildung). Einen Plan mit den Zugangsmöglichkeiten finden Sie 
auf unserer Homepage. 
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Schule am Ried
Kooperative Gesamtschule
mit gymnasialer Oberstufe
Barbarossastraße 65
60388 Frankfurt

Telefon:   069/ 212 - 41256
Web:  www.schule-am-ried.de
E-Mail:  info@schule-am-ried.orgw
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